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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Mittwoch den 3 . Zuny i8i8 >

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg «
' «.

^
Kauf - AntrLge .

(r ) Karlsruhe . sHausvcrstrigerung .) Das

zweistöckigte Wohnhaus in der Erbprinzenstraße am

Eck des Rondells Nro . neben Sch ^einermeister
Etemwermann und KriegsCommissar Hüttenfchmid«,
mir geräumigem Hof , Hintergebäuden und Garten

versehen , wird Mittwochs den io . Juni d . I . Nach¬

mittags 2 Uhr im Hause selbst der Lheilung - wegen
auf Steigerung gesetzt , und bei einem annehmlichen
Geboth sogleich für eigen zugeschkagen werden. Die

Liebhaber tonnen das Haus alle Tage in Augenschein
nehmen. Die vvrtheilbasten Bedingungen werden
am SteigerungsTaq eröffnet.

Karlsruhe den 28 - May >8> 8.
Großherzogl. StadlamtSRevisorat .

fz) Karlsruhe . sGüterDersteigerung .) Fol¬
gende in die Bcrlasslnfchafisinasse de« verstorbenen
Großherzogl . PoslhalterS Thccdor Christoph Kreg -

iinger dahier gehörigen Liegenschaften , nämlich :

ungefähr 7 Morgen Ackerfeld vor dem Mühlburger
Thor , einerseits Dreher Sazger und Schreiner
Stüber , anderseits Bierbrauer Nägele , vornen
die Mühlburger Straße , hinten derLandgraden , un¬
gefähr 1 Morgen Garten im Sommerstrich neben
Sikberarbeiter Heer unter der Karlobrücke, y Mor¬

gen , ZViertel , Zy Ruthen , yy Sä ' Uk Ackerfeld, (ehe¬
maliger Beiertheimer Wald ) vor dem EltlingerThor ,
zwischen der Xriegestraß« und dem Beiertheimer Weg
gelegen, werden der Eibveriheilung wegen Donnerstag
den 4 . Juni d . I . und zwar die Letzteren Vormittags
Y llhr , die beiden Erstem aber Nachmittags 2 Uhr
auf dem Platz selbst Halbmvrgcn - und Viertelweise
öffentlich versteige >t, „ nd wenn , !n annehmliches Ge¬
bot geschieht , dem Meistbietenden zugleich zu eigen
zugeschlagen we : dm . Die Bedingungen sind bei
diesseitiger Sielt « einzusebcn , werden aber auch am
Strigiuun istage tze„ Liebst bern eröffnet werden .

Äarlsmhe den 25. Mar , 8 >8.
Gtcßsterzogl. SlattamtS - Revisorat.

si ) Karlsruhe . >Versteigerung. ? Nachst-
künstigcn Freitag den 5 . d. Bormettags g Uhr , wird

in dem hiesigen Kaufhaus gegen haare Bezahlung
versteigert : mehrere schwarz laktrte Theebretter ver¬

schiedener Größe , Tassen vom feinsten französische »

Porcellain , eine Parthie vom feinsten französischen
Fayence und etwas englisches Steingut . DieWaeue
kann am Donnerstag eingesehen werden.

Karlsruhe den , . Juni » 8 >8 .
Kaufhaus - Verwaltung .

( , ) Karlsruhe . sHaus feil . ) Das Hau »
Nro . 22 . in der Schloßstraßs im Rondell nebst dem

dazu gehörigen geräumigen Hof , Stallung und Hin -

tergebäude, ganz für einen Gewerbsmann eingerich¬
tet , ist unter annehmlichen Condikionen zu ve>kau¬

fen , und das Nähere bei dem Eigenthkimcr selbst zu
erfragen. Claus , Bierbrauer .

(z ) Karlsruhe . sWein feil .) Im Salmm

ist,8 >7er Wein , erster Qualität das Vrtl . zur fi.

zu verkaufen, wozu ergebensteinladel
Ehr. Hafner .-

Pachtanträge « nd Verleihungen .

Logi - Brrler - unze » in Karlsruhe .

In der langen Straße Nr « . 197 . ist ein Logis
im rleu Stock zu vermiclhen » bestthcnd in 2 ?im -
me >n , Küche , Kammer , Speicherkammer , Keller
und Holzplatz , und kann auch an lelige Herrn mit
oder ohne Möbel auf den rz . Jisiy bezrg - n werden .
Das Nähere ist bei Uhrenmacher Steinbach zw
erfragen.

In der Wakdhorngaffe im Hause Nro . 16. bey
Frau RcchnungsRalh Server , ist der mittsire
Stock auf den 23 . July zu vcrmictsten , besieh. nd in
5 Zimmern , Kücne und gemeinschaftlichem Wasch¬
haus,Speicher , Keller und Holzxlatz.

Bei Nagelsä midl Renner in der Kronengasse
ist im mittttrn Stock ein Logis zu vermrethen , be¬
ste ! end in 2 Zimmern , Kammer , Küche , Holzplatz
und Keller , und ist auf den 23 . July zu beziehen .
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In der langen - Straße Nro . 48 . »st im rtenStock ein Zimmer für ledige Personen zu vermiethen ,und kann sogleich oder auf den LZ. July bezogenwerden .
Bei Schullchrer Wagner kann ein Zimmermit oder ohne Bett und Möbel sogleich, und einesauf den rz . July bezogen werden .
In der Zähringec Straße Nro . 5 . bei KüferHilß ist der ober« Stock nebst allen Bequemlichkst -ten auf den , Z . July zu beziehen ; auch im Hinter¬gebäude ist ein Logis auf den rz . Juli zu vermiethen .Bei Stallbedienten Kappler ist der mittlereStock in z Zimmern , Küche , Keller , Holzremis und

Waschhaus enthaltend , aufden 2z . July zu verleihen -Bei Marum Löw Ettlinger in der langenStraße Nro . 50 . neben Sattler Beck ist da « obereLogis von z Zimmern , Küche , großen Speicher ,halben Keller am den rz . July zu verleihen .Im Rath Ru fischen Haus auf dem Rondellkönnen im obrrn Stock r Zimmer einzeln oder miteinander , sogleich bezogen werden .
In der Ämalienstraß « N,o . 7. ist ein neutape -

z îrtes heitzdarcs Zimmer mit oder ohne Möbel täg¬lich zu vermiethen .
In der Hauptstraße Nro . rzz . mitten in derStadt auf der Winterseite , sind mehrere ZimmervornenherauS und auch im Hinkerdau , für ledigeHrn . zu vrmiclhen , mit oder ohne Möbel ; hie¬bei wird bemerkt , daß der Eigenthümer wünscht ei¬nen KostTisch zu errichten , wozu er den Liebhabernbillige Preise zusichert ; die Zimmer sind auf den rz .Juli zu bezi . hen .

Im Gastbaus zum gvldnen Trauben ist dermittlere Stock zu vermiethen , und nebst allen Be¬
quemlichkeiten auf den rZ . July zu beziehen.

In der Lammgasse in dem katholischen Sckul -hause , gegenüber von Kaffetier Frey , sind parierr «r schön tapeziere Ammer zu vermiethen , und auf den
rz . Juli zu beziehen. Nähere Auskunft erfahrt manim Hause selbst.

Bei August Gr « im in dkr Lyceumsstraße Nro .4 . ist der obere Stock in 5 tapezirten und einem un -
tapezirten Zimmer , nebst Küche , Speicherkammer ,Speicher zum Waschtrccknen , Holzremiß , Keller, ge¬meinschaftlichem Waschhaus bestehend , auf den rz .Juli zu verleihen , auf Verlangen können auch noch rkleine Zimmer ebener Erde dazu gegeben werden .

Bei Ludwig DLutz er in der neuen Herren »gaffe ist rin Logis zu ebener Erde von 4 Zimmern ,Küche nebst sonstigen Bequemlichkeiten auf ten rz .July zu beziehe«.

Komrnerzial - Anzeigen .
( 1 ) Karlsruhe . jMeßwaarcnEmpsehlung .sEndes Unterzeichneter hat die Ehre , hienüt anzuzei¬gen ; daß er für diese bevorstehende . Messe mit ei¬nem vollständigen Assortiment von ausgesucht schö¬nen und guten meerschaumenen - Wiener - Oel - undsonstigen PftifenKepfen jeder Art , beschlagen undunbeschlagen , so wie auch mit arabischen und an¬dern wohlriechenden Weichselrcheen versehen ist ; erverspricht die möglichst billi .ste Preißr , und empfiehltsich daher zu geneigtem Zuspruch . Seine Boutiqueist bei der Pyramide , dem alten Musaum gegenüber .Karlsruhe den zo . May » 8 » 8 - ,

Krcitner , Pfeiscnhandler .
< , ) Karlsruhe . sMeßwaarenEmpfehlung . jFriedrich Moll , Drehernnister aus Mannheim ,hat die Ehr « einen hohen Adel und geehrtes Publi¬kum zu benachrichtigen , daß er Liese Messe mit ei¬ner vollständigen Auswahl unbeschlagener und mitSilber beschlagener achter meerfchaumener Pseisen -Köpfe , OeiKcpfe , PorzelainKöpfe , hölzerne Köpfe ,alle Sorten Pfeifenrohre , Billardbällen , große undkleine Parthie u . s. w . bezogen habe . Da vvrbe »nannte Waaren nicht nur allein durch Schönheit sichempfehlen , sondern auch durch ihre innere Güte sichbewähren , und der Eigenthümer zu den billigsten Prei¬sen ablassen wird , so schmeichelt er sich eines geneig¬ten zahlreichen Zuspruchs . Sein Laden befindet fichan der evangel . Siadtkirche bei dem Portal gegenüber .

( » ) Karlsruhe . sMeßwaarenEmpfeblung . sDer Unterzeichnete empfiehlt sich einem geehrten Publi¬kum mit einer Ait neu erfiindener ökonomischen Lam¬
pen , sammt den dazu selbst verfertigten chemisch prä -
parirten wohlriechenden Dochten . Der Nutzen die¬ser neuen Erfindung besteht in folgenden Vortbeilen .-Erstens braucht man in einer ökonomischen Lampe ,wenn dieselbe des AvendS 10 Stunden brennen soll,nur für 4 Kreuzer Oel , ohne daß man einen ÜbelnGeruch verspürt , und weder Rauch noch Dampf ge¬wahr wird . Zwestens gibt jeder dazu verfertigte kleineDocht so viel Licht , als r Wachskerze » , ohne daßman genöchigt ist, denftlbin zu putzen . Drittens istjeder kleine Docht hinlänglich für zwei Monate » wem »derselbe Abends , r Stunden brennen soll. Viertens

sind diese neuerfundenen Lampen , weil dieselben « inen
ausserordentlichen klaren und säubern Schein verbrei¬ten , der weder schimmert noch blendet , als « ine Kon -seivalion für die Augen anzusehen , hauptsächlich für
diejenigen , die des Abends lesen, schreiben , zeichnen re.so wir für jeden Künstler und Arbeiter , der ferne Ar¬ktik verfertigt , wie auch dieselben für AischLampen zug .brauchen ; auch Nachtlichter , welche mit wenig Oel



di - Nacht hindurch brenne » ohne daß man Rauch
oder Geruch empfindet . Di « Behandlung ist sehr
« infach . — Sorten und Preise der Lampen : i ) eine
Lreiarmiqte Lampe für Zimmer und Kaufläden zu

beleuchten , mit dem dazu gehörigen Docht auf vier
.Jahre , kostet >6 Fl . ; r ) eine SccietätsLampe sowohl
für Zimmer und Billard , mit Dochten auf 4 Jahre
> 3 Fl . ; z ) ein « dvvpelte KomptoirLumpe mtt Dochten
auf 4 Jahre , ir Fl . zc> Kr . ; 4 ) eine Arb .its - oder
S - udicrLampe mit Dochten auf 4 Jahre , 7 Fl .
5 ) Eine WandLampe mit Dochten auf 4 Jahre , / Fl .
ch) eine HausEcdenLampe zum Gebrauch in . Glas -
Glocken , mit r Klammen und den dazu gehörigen
Dochten , auf r Jahre , Z Fl . z « Kr . ; 7 ) eine Kü -
chenL .unpe mit Dochten auf » Jahre , r Fl . 4 r Kr . ;
8 ) «ine NachlLampe , welche nützlich zum Gebrauch
für Kinder und Kranke , mit Dochten aus r Jahre ,
r § >. Zo Kr . Wer die Dochte sepaiitt kaufen will ,
den kostet da « Dutzend 1 Fl . 45 Kr, ; bei Ne 0 . 6 u . 7
kostet das Dutzend r 4 Kr . ; bei Nro . 8 kostet das
Dutzend ro Kr . — Auch verkauft er von den be¬
rühmten ueuerfundenen chemischen Feuerzeugen , wel¬
che äusserst bequem und zum besten verfertigt sind,
welche mehrere Jahre ihre vollkommene Wirkung be¬
halten , mit der dazu gehörigen Instruktion . Ferner
verkauft er von der berühmten englischen Stiefelwichse ,
welche von mir hier schon Z Jahr « bekannt ist , wo¬
mit man die Stiefeln in einigen Minuten so glan¬
zend machen kann , als wären sie lakirt , und bemerke
dabei , baß die jedesmalige Anwendung derselben nicht
auf einen Heller zu stehen kommt , wovon man sich
durch eine Probe überzeugen kann . Die Büchse ko¬
stet » 5 , ro , r 4 und zo Kr . ; zugleich versichere ich
diejenigen , die noch keinen Gebrauch vou dieser Wichse
gemacht haben , baß sie viele« zu einer länger « Dauer
b »s Leder« beirrägr . — Auch muß ich hier noch be¬
merken , daß meim hier angezeigte Lampen sehr be¬
wundert werden , wegen ihrer Sparsamkeit , noch mehr
werden die wohlriechenden chemischen Dochte bewun¬
dert , auch die solid« Arbeit , — Ich bitte ein hockge.
« hrke « Publikum um geneigtes Zutrauen , indem ich
versichere , daß die angezeigten Artikel noch nicht so
acht hier verkauft worden sind.

F r a n ck ,
ökonomischer Lampen - und FeuerzeuqFabrikant
aus Heiligenstadt . Seine Bude ist Nro . 48 «
dem schwarzen Bären gegenüber ,
st ) Karlsruhe . sMeßwaarenEmpfthlung .)

Maria Weih , Modehändlerin aus Frankfurt am
Mavn , empfiehlt sich mit PutzWaaren nach dem
neuesten Geschmack gearbeitet , als : seidene Hükhe ,
Filvsch - und gestickte Hauben , Chemisetten , Pariser
Garnirungen , sowohl i » Moll als in Gaze , Pariser
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Corsetten , lang « FlorSchälger und Tücher , Bänder ,
Italienische , mittlere und ganz seine SlrohHüche ,
Bouquelten , Guirlanden , Handschuhen , und alle
in dieses Jach emschlagende Artikel ; mit Versicherung
der billigsten Preise . Ihre Bouriqurist Nro . 94 . .in
der ersten Reihe der Metzig gegenüber .

( >) Karlsruhe , j Anzeige für Kaufleute und
Krämer .) Johann Rudolph Marty von Glarus in
der Schweiz empfiehlt sich mit einem schön assottir -
ten Lager von allen Sorten MousselinWaaren , die er
ins Große Stückweise und per Dutzend zu billigen
Preisen verkauft . Seine Niederlage ist im schwarze »
Baren Nro . Zv .

<, ) Karlsruhe . sMcßAnzeige .j Da Andrea «
Wolf auS Nürnberg zum Erstenmal die hiesige Messe
besucht, so empfiehlt er sich mit seiner oft erprcbter
GesundheitsChokolade , Nürnberger Lebkuchen und
ManvsakturWaarrn . Seine Bude ist neben dem
Monument , und bittet um gütigen Zuspruch .

< r ) Karlsruhe . sNachricht . ) In dem Ma¬
gazin des Wohlthäligkeil 'Bereines im innern Zirkel
Nro . nächst der Fasanerie , sind sowohl während
der Messe ms auch sonst täglich Vor - und nach der
M . sse , dem Dutzend nach und einzeln zu haben :
baumwollene gestrickte Manns - Frauen - Kinder -
strümpse und Socken , Kappen , Kindcrkleidchen ,
Kiltelchen und Häubchen , Wikelbinden , Vortücher ,
Handschuhe , Frauenröcke , UnterErmcl , — weiß -
und grauwollene gestrickte Manns - Frauen - Kinder -
strümpfe und Socken , dann leinene Strümpfe und
Socken . Ferner findet man in demselben Excm-plare
der PrachtAusgabe : Züge aus dem Leben Sr . Hoheit
des Markgrafen Friedrich mit Höchstdesselben
wohlgeftofsenem Bildniß , der 6 neusten Walzer von
Freiherr von Kage neck , der vierstimmigen Gesänge
von L. Berger , der kol ^ ninia und des bekannten
Spieles ( lasso töts Lhinois re . rc .

Karlsruhe den r8 . May i8 >8.

Bekann tmach ungen .
( 1) Karlsruhe . sWirthschaftsEmpfchlung .)

Da ich mit meinen SchwiegerEltern meinen Miclh -
Eontract aufgehoben habe , und in kurzer Zeit den
Keller räumen will , so habe ich mich entschlossen ,
meine vorrathigen Weine in den äusserst billigsten
Preißen zu verzapfen , ich empfehle mich dahers be¬
stens , und bitte um geneigten gütigen Zuspruch , in¬
dem ich nebst guten al :en Weinen , auch guten neuen
mit , 8 ' her gemischt , verzapfe , und zwar letzteren
die Maas zu > 4 kr. herabgesetzt habe , welcher auch
Lhm - und ViertelweiS zu haben ist.

^ - I . W . DupS , Bestandwitth
zum Kurprinzen . ^
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(2) Karlsruhe . k?og>sver! nderung rind Gm -
pfrhlung .) Unterzeichu . le empfiehlt sich einem ver¬
ehrungswürdigen Publikum , daß fie die Profession
idriS verstorbenen ManneS in Gebiid , Tuch . Kölsch,
Sacktücher : c . bestehend , fortsühr » z fi« bittet um
geneigten Au

'
pruch , verspricht gute Arbeit zu liefern ,

und prompte Bedienung . Ich Logiere in der ver¬
längerte« Waldhorngasse in KleinÄarlsruh « Nro . 57 .

Webermeister Christoph
Griims Wutwe »

i
Fremde vom 28. May bis k . Zuny.

Zn verschiedenen hiesigen Gasthäusern.
In der Post . Madame Renner » und Fräulein

von Kaiser van Mannheim . Hr . Sehender, Partikulier ,
aus Oldenburg . Frau Gräfin von Stauffenberg mit Be¬
dienung aus Augsburg . Hr . Kolb , PapierFadrikant ,
mit Familie von Schopfheim . Hr . Graf von Kufstein,
k. k. bstreichischer Kammerherr und LegationsSekretaire ,
von Wien . Hr . Meerwein , Kaufmann mit Familie von
Amsterdam . Hr . Lcmme, Kaufmann von Frankfurt . Hr .
Herrmavutz , Obervogt mit Galtin , von Gamertingen .
Hr . Fontaine , Kaufmann von Frankfurt . Mab . Lhili ,
von Mannheim .

Im goldenen Kreutz . Hr . Cosfinone, Geheimer
Referendär von Bruchsal . Hr . Fecht , Dekan von Kork.
Hr . Hitzig , Deka» von Schoplheim . Hr . Reinold , Kir¬
chenrath von Mosbach . Hr . Müller , Dekan von Eppin -
gen . Hr . Mühlbacher , Ralh von Mannheim . Hr . von
Barg mit Martin von Elberfeld . Hr . Funck , Advokat,
von Lahr . Hr . Ehrmann , Kaufmann von Stracburg .
Matame Aelker von Mannheim . Hr . Krug , Regierungs -
Sekretär von Eoblenz. Hr . Hartschmidt , Kaufmann von
Strasburg

JmDarmstädterHof . Hr . Bvtdoklo , Hof-
«erichtsrath mit Tochter von Rastadk. Hr . Kerner , Be -
zirksInspsotor mit Familie von Bruchsal . Hr . Eberts ,

Kaufmann von Worms . Mab . Lhi
' ele von Mannheim -

Hr . Goldfchmidt , Kaufmann von Frankfurt . Hr . Mit -
schel , Partikulier mit Familie von Heidelberg. Hr . Stepf ,
Kaufmann von Frankfurt . Hr . Schräder , Kaufmann von
Kölln. Hr . Flörsheim und Hr . Wallerstein , Kaufleute
von Frankfurt . Hr . Baron v . Rüdt , von Bödigheim .

JmZährkngerHof . Hr . Müller , Hofrath v .
Werkheim . Hr . Croeolas , Kaufmann aus Schlesien . Hr .
Ehrist , Kaufmann von Etpenrokh . Hr . Dessauer , Kauf¬
mann von Wien . Hr . Baron v. Wattivyl , Artillerie -
Offizier aus Bern . Hr . v. Remich , Gutsbesitzer au»
Botzen. Hr . v . Bintler , Gutsbesitzer aus Meran . Hr .
Winandy von Sternbach , Kaufmann aus Aachen . Hr .
Tamm , Kaufmann von Stutrgardt . Hr . Glimpf , Kauf¬
mann von Mannheim . Hr . Guy er, Kaufmann mit Com¬
mis von Aürch .

Im röm . Kaiser . Hr . Wokfgang, Handelsmann ,
von Nürnberg .

Im schwarzen Bären . Hr . Gaäparini , Kauf¬
mann aus Achen. vMad . Jonston aus England . Hr .
Hochstetter, H >lndetsmann mit Sohn von Pforzheim . Hr .
v. Aastrow, k. preuß . GeneralLieut . und Gesandter mit
Familie und Bedienung von München.

Im Waldhorn . Hr . Rösch , Rentmeister , von
Leimen. Hr . Duttlix ?r, Partikulier von Wolfach.

ImrothcuHaus . Hr - Riggler , Amtmann von
Kengenbach. Hr . Auber , OberIoller , von Katteldurg -
Mad . Weiz von Frankfurt .

Im goldenen Adler . Hr . Ittelberger , Kauf¬
mann vou Sohlingen .

In der Sonne . Hr . Meyer , Kaufmann von
Frankfurt .

In Privathäusern . Frau Amtmann Lindemann,
von Schopfbeim . Hr . Mai , AmtsRevisor von Bischofs-
Heim . Hr . Jung , HosgerichtSrath von Rastatt . Hr . Rein -
bold , Kaufmann , von Rastatt . Frau Skadtamtmann
Gmehl von Bruchsal .

Berichtigung . Seite 43». Sp . r. Aeile 33 u, 34»
ließ Har scher statt Hacher»

Marktpreis « vov Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 3o . May i8l3 .

Brobtare . ^Karlsrnhe ^ Durl . ^ L '.elschtaxe. ^Karlsr ^ Durü

fl.Das Malter
Neuer Kernen
Aller Kernen
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Neuis Korn
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( B >?tualien - P -ois«. > Rin ! schmalz dis Pfund 3u kr . — Schweineschmalz 3-- kr» — Butler ul» kr.

Sichler , gegossene S-> kr. — Saift - g kr . — Unschlitt bas Pf . — kr. 9 Eyer 8 kr .
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